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Das Klinikum Lippe begrüßt neuen Chefarzt für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin
Priv.-Doz. Dr. Markus Flentje übernimmt die Leitung der Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin am Klinikum Lippe.

Am 1. Oktober 2024 übernahm Priv.-Doz. Dr. Markus Flentje die Leitung der Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin am Klinikum
Lippe . Er tritt die Nachfolge von Prof. Dr. Stefan Grond an, der in den wohlverdienten Ruhestand ging. Die Klinik sieht in dieser Neubesetzung einen
wichtigen Schritt zur Stärkung der medizinischen Versorgung in der Region. Dr. Flentje, der direkt von der Medizinischen Hochschule Hannover (MHH)
nach Detmold wechselt, bringt einen reichen Erfahrungsschatz mit, der die Behandlungsqualität und das Ausbildungsangebot weiter verbessern wird.

Erfahrener Spezialist verstärkt die medizinische Versorgung

Die Berufung von Priv.-Doz. Dr. Markus Flentje zum neuen Chefarzt markiert einen bedeutenden Schritt für die medizinische Landschaft in Lippe. Mit
seinem Eintritt gewinnt die Einrichtung einen ausgewiesenen Experten auf dem Gebiet der Anästhesiologie und Intensivmedizin. Dr. Flentje bringt nicht
nur langjährige klinische Erfahrung mit, sondern auch eine beeindruckende akademische Laufbahn.

Vom Studium zur Chefarztposition - ein Weg der Expertise

Der berufliche Werdegang von Dr. Flentje ist geprägt von kontinuierlicher Weiterbildung und Spezialisierung:

? � 2005: Abschluss des Medizinstudiums an der MHH
? � Anschließend: Tätigkeit an verschiedenen Krankenhäusern in der Region Hannover, wo er vielfältige Erfahrungen in unterschiedlichen
klinischen Umgebungen sammelte
? � 2014: Rückkehr an die MHH als Facharzt für Anästhesiologie, später Aufstieg zum Oberarzt
? � 2014: Erlangung des Diploms der European Society of Anaesthesiology (DESA), eine international anerkannte Qualifikation
? � 2021: Abschluss des Master Medical Education (MME), der seine Kompetenz in der medizinischen Lehre unterstreicht

Zusätzlich verfügt der 48-jährige Mediziner über Zusatzbezeichnungen in Notfallmedizin, Spezieller Intensivmedizin und Qualitätsmanagement. Diese
breite Palette an Qualifikationen zeugt von seinem umfassenden Verständnis der verschiedenen Aspekte moderner medizinischer Versorgung. Ein
abgeschlossenes Studium als Betriebswirt für Gesundheitsökonomie rundet sein vielseitiges Profil ab und verleiht ihm wertvolle Einblicke in die
wirtschaftlichen Aspekte des Gesundheitswesens.

Schwerpunkte und Visionen für die Zukunft

In seiner vorherigen Position an der MHH war Dr. Flentje maßgeblich für die anästhesiologische Betreuung bei roboterassistierten chirurgischen
Eingriffen verantwortlich. Diese Expertise wird in seiner neuen Position von großem Nutzen sein, da solche Verfahren in verschiedenen Fachabteilungen
wie der Universitätsklinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, der Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie in der Universitätsklinik
für Urologie verstärkt zum Einsatz kommen.

Dr. Flentje betont die Bedeutung der direkten Patientenversorgung: "Ich bin nach wie vor anästhesiebegeistert und möchte an der direkten
Patientenversorgung auch als Chefarzt mitwirken. Das Klinikum Lippe ist für mich eine ideale Wirkungsstätte, um in einem modernen Arbeitsumfeld
klinische Patientenversorgung, Ausbildung von Fachkräften und strategische Planungen durch verantwortungsvolle Leitung zu vereinen."

Fokus auf Aus-, Fort- und Weiterbildung

Ein besonderes Anliegen des neuen Chefarztes ist der Bereich der medizinischen Ausbildung. Dr. Flentje erkennt die Herausforderungen des
Fachkräftemangels im Gesundheitswesen und sieht in der Förderung des medizinischen Nachwuchses einen Schlüssel zur Bewältigung:

"Heute gehört es zu den wichtigsten Aufgaben eines Chefarztes, auf die Situation des Fachkräftemangels im Gesundheitswesen adäquat zu reagieren.
Wir müssen die Patientenversorgung durch Aus- und Weiterbildung arbeitsfähig halten und gleichzeitig attraktive Fortbildungen ermöglichen. Das ist ein
wichtiger Baustein für die Mitarbeiterbindung."

Diese Sichtweise spiegelt Dr. Flentjes Verständnis der komplexen Zusammenhänge im modernen Gesundheitswesen wider. Er erkennt, dass eine
exzellente Patientenversorgung untrennbar mit der kontinuierlichen Weiterbildung und Motivation des medizinischen Personals verbunden ist.

Interdisziplinäre Zusammenarbeit im Fokus

Die Erfahrungen von Dr. Flentje in der roboterassistierten Chirurgie werden nicht nur der Anästhesiologie zugutekommen. Auch andere Fachabteilungen
werden von seinen interdisziplinären Kenntnissen profitieren. Dies unterstreicht die Bedeutung der abteilungsübergreifenden Zusammenarbeit in der
modernen Medizin und stärkt die Position der Einrichtung als innovative Gesundheitseinrichtung in der Region.

Die Fähigkeit, über den Tellerrand des eigenen Fachgebiets hinauszublicken und komplexe medizinische Herausforderungen aus verschiedenen
Perspektiven zu betrachten, wird in der zunehmend spezialisierten Welt der Medizin immer wichtiger. Dr. Flentjes breites Fachwissen und seine
Erfahrung in der interdisziplinären Zusammenarbeit versprechen, diese Art der ganzheitlichen Patientenversorgung weiter zu fördern und zu stärken.

Das Klinikum Lippe setzt auf Expertise und Innovation

Die Berufung von Dr. Flentje ist Teil einer größeren Strategie des Klinikums Lippe. Ziel ist es, die medizinische Versorgung in der Region auf höchstem
Niveau zu gewährleisten und gleichzeitig als attraktiver Arbeitgeber für medizinisches Fachpersonal zu fungieren.

Dr. Johannes Hütte, Geschäftsführer des Klinikums Lippe, äußert sich positiv über die Neubesetzung: "Sowohl die berufliche Laufbahn als auch die
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umfangreichen Qualifikationen und vor allem die Erfahrungen von Priv.-Doz. Dr. Flentje an einer Universitätsklinik haben uns überzeugt, dass er für die
anästhesiologische Patientenversorgung im universitären Spektrum unserer Klinik geeignet ist. Daher freuen wir uns, ihn ab Herbst als Nachfolger von
Prof. Dr. Stefan Grond und somit neuen Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin begrüßen zu dürfen."

Ausblick: Stärkung der medizinischen Kompetenz in der Region

Mit der Ernennung von Dr. Flentje zum Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin unterstreicht das Klinikum seine
Ambitionen, die medizinische Versorgung in der Region weiter zu verbessern. Die Kombination aus klinischer Expertise, Forschungserfahrung und einem
Fokus auf die Ausbildung junger Mediziner verspricht positive Entwicklungen für Patienten, Mitarbeiter und die gesamte medizinische Landschaft in
Lippe.

Die Klinik setzt damit ein klares Zeichen für Qualität und Innovation in der Patientenversorgung. Mit Dr. Flentje gewinnt die Einrichtung nicht nur einen
erfahrenen Mediziner, sondern auch einen Visionär, der die Herausforderungen des modernen Gesundheitswesens aktiv angeht und innovative
Lösungsansätze mitbringt.
Für Patienten bedeutet dies eine weitere Verbesserung der bereits hohen Behandlungsqualität, insbesondere im Bereich der Anästhesiologie und
Intensivmedizin. Gleichzeitig können sich angehende und praktizierende Mediziner auf ein attraktives Arbeitsumfeld mit exzellenten
Weiterbildungsmöglichkeiten freuen.

Das Klinikum Lippe  blickt mit Zuversicht in die Zukunft und ist überzeugt, mit Dr. Flentje einen wichtigen Schritt in Richtung einer noch stärkeren und
zukunftsorientierten medizinischen Versorgung in der Region gemacht zu haben. Seine Berufung unterstreicht das Bestreben, stets an der Spitze der
medizinischen Entwicklung zu stehen und den Patienten die bestmögliche Versorgung zu bieten.
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Das Klinikum Lippe ist eines der größten kommunalen Krankenhäuser in Deutschland und Teil des Universitätsklinikums OWL der Universität Bielefeld.
An den Standorten Detmold, Lemgo und Bad Salzuflen bietet es nahezu alle medizinischen Fachrichtungen an und sichert rund um die Uhr die
Gesundheitsversorgung in Ostwestfalen-Lippe und darüber hinaus.

Durch kontinuierliche Investitionen in moderne Ausstattung und qualifiziertes Personal bleibt das Klinikum führend in der Region. Mit rund 2.800
Mitarbeitern, die wertvolles Wissen und Erfahrung mitbringen, steht das Motto "Von Mensch zu Mensch" im Mittelpunkt, wobei Einfühlungsvermögen und
Kompetenz höchste Priorität haben.
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